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Ausschreibung für DEMO-Kommunalfüchse 09

„Kommunalpolitik besser machen“ in Berlin

Die Zeit wird knapp: Bereits zum vierten Mal
schreiben wir die DEMO-Kommunalfüchse aus.
Bundesweit suchen wir Beispiele für intelligente
Kommunalpolitik, d.h., sie soll beteiligend, effi-
zient, nachhaltig, sozial und vernetzt sein. Natür-
lich wird nicht jedes Projekt alle fünf Kriterien ent-
halten, aber unserer Erfahrung nach braucht es
mindestens drei davon, um Siegchancen zu haben. 

Die Kategorien sind bekannt: Einen „DEMO-Kom-
munalfuchs 2009“ gibt es für die beste kommunal-
politische Einzelstrategie, den zweiten für die Ge-
samtstrategie, den dritten Fuchs für das kommunal-
politische Lebenswerk, den vierten für das politische
Engagement junger Menschen, einen fünften Fuchs
für europäisches Engagement einer Kommune,
Fraktion oder Partei und zuletzt den sechsten für das
Engagement eines Einzelnen oder einer Gruppe,

Fraktion oder Parteigliederung gegen Rechtsextre-
mismus, Antisemitismus und Fremdenfeindlichkeit.

Die Preise werden beim 4. DEMO-Kommunalkon-
gress auf der Abendveranstaltung am 5. November
2009, ab 19 Uhr, öffentlich verliehen. Sie findet fast
auf den Tag genau 20 Jahre nach dem Mauerfall im
Rathaus Schöneberg in Berlin statt. Als Verleiher
ist unter anderem Gerhard Langemeyer, Vorsitzen-
der der Bundes-SGK, vorgesehen. Die Gewinner des
begehrten Preises werden in DEMO, Newsletter
und der deutschen Presse vorgestellt. 

Die Bewerbung erfolgt formlos mit einer Projekt-
beschreibung auf einer DIN-A-4-Seite, bitte an:
Chefredaktion DEMO, Stresemannstr. 30, 10963
Berlin oder an groenebaum@demo-online.de. 
Eingangsschluss ist der 3. Oktober 2009!!! 

Der Countdown für Deutschlands größten, span-
nendsten und buntesten Kommunalkongress
läuft: Wenn alle Wahlschlachten dieses Jahres in
Kommunen, Ländern und Bund geschlagen sind,
dann ist am 5./6. November wieder Zeit für den be-
reits 4. bundesweiten DEMO-Kongress in Berlin. 

Dann treffen sich wieder mehrere hundert Kom-
munalpolitiker/innen, um aktuelle Trends zu dis-
kutieren, Best-Practice-Beispiele kennenzulernen
und sich auszutauschen. Mit dabei sind wieder vie-
le Prominente aus Bund (z.B. Franz Müntefering),
Ländern (z.B. Berlins Bürgermeister Klaus Wowe-
reit und sein Bildungssenator Prof. Jürgen Zöllner
oder die rheinland-pfälzische Bildungsministerin
Doris Ahnen und ihre Ressortkollegin Margit Con-
rad) und Kommunen wie Leipzigs OB Burkhard
Jung, Hannovers OB und VKU-Präsident Stephan
Weil sowie aus Verbänden und Wissenschaft (z.B.
aus den drei kommualen Spitzenverbänden, GdW-
Wohnungsverbandspräsident Lutz Freitag und
DIW-Abteilungsleiterin für Energie, Verkehr und
Umwelt, Professor Claudia Kemfert). 

Am Donnerstag, den 5. November, ab 11.15 Uhr,
diskutieren sie „Zeitgemäße Politik für die Städte“
(so der Redetitel von Klaus Wowereit, der auch der
Metropolenkommission der SPD vorsteht), auf
dem Podium geht es um eine Bilanz nach vier Jah-
ren Hartz IV (u.a. mit Andrea Nahles), die anschlie-

ßenden Foren drehen sich um die Themen „Arbeit,
Bildung und Demokratie“. Die Rede von SPD-Chef
Franz Müntefering bindet die Themen zusammen.

Nach einer kurzen Pause geht es dann in Willy
Brandts legendärem Rathaus Schöneberg weiter:
20 Jahre nach dem Mauerfall verleihen wir die
„Kommunalfüchse 2009“ und feiern mit einem
Überraschungsgast unser 60-jähriges Erscheinen.

Am Freitag geht es dann um „Mobilität, Energie
und Umweltpolitik – Zukunftsthemen für die Re-
publik“ (Redetitel von Prof. Claudia Kemfert). Die
Mainzer Umweltministerin Margit Conrad berich-
tet, was das für Landespolitik bedeuten kann. Ein
hochkarätiges Podium zu Energieeffizienz und er-
neuerbaren Energien (u.a. mit OB Stefan Weil und
OB a.D. Dietmar Schütz, Präsident des Verbands Er-
neuerbarer Energien) gibt den Rahmen für die fol-
genden Fachforen: von der „Rekommunalisierung“
(mit BM Roland Schäfer) über „Energieeffizienz
und Erneuerbare fördern“ (mit Michael Geißler,
Leiter Berliner Energieagentur) zu „Neue kommu-
nale Energiepolitk“ (mit OB Hermann-Josef Pel-
grim), „Neue Umwelt- und Klimaschutzpolitik“
(mit OB a.D. Bärbel Dieckmann) bis zu „Intelligen-
te Mobilitätspolitik“ (mit OB Burkhard Jung). 

Die anderthalb Tage DEMO-Kongress – ein Muss
für alle Freunde intelligenter Komunalpolitik.

www.demo-online.de/DEMO-
Kommunalfuchs

Extra

Mit freundlicher Unterstützung von:

Beim DEMO-Kongress wird jede

beantwortbare Frage geklärt.

Foto: Lorenz Richter

Anmeldung per Formular (s. S. 2)
DEMO-Abonnenten kostet der
zweitägige Kongress mit Abend-
veranstaltung 99 Euro, für Kom-
munalpolitiker 199 Euro, für
Wirtschaftsvertreter 349 Euro. 
Teilnehmerinfos: (030) 255 94
155, inhaltliche Fragen: 255 94
210, werbliche Fragen: 255 94 175. 

http://www.demo-online.de/DEMO-Kommunalfuchs
http://www.demo-online.de/DEMO-Kommunalfuchs
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Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitten wir Sie uns mitzuteilen, an welchen Foren Sie teilnehmen möchten.

Donnerstag, 5. November, 15.00 Uhr
� Forum 1 � Forum 2 � Forum 3 � Forum 4 � Forum 5

Freitag, 6. November, 12.15 Uhr
� Forum 6 � Forum 7 � Forum 8 � Forum 9 � Forum 10

Die nachstehenden Bedingungen zur Teilnahme am 4. DEMO-Kommunalkongress 2009 erkenne ich in allen Punkten an.

Datum Unterschrift

Teilnahmebedingungen

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das Anmeldeformular. Bitte pro Teilnehmer/in ein Formular einreichen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Bezahlung

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie Ihre Teilnahmebestätigung sowie die Rechnung mit der Bitte, den Teilnahmebeitrag mit der Angabe Ihrer

Kundennummer unter dem Stichwort „DEMO Kommunalkongress“ auf folgendes Konto zu überweisen: SEB AG • BLZ 100 101 11 • Kto.1748 136 900.

Ihre Tagungsunterlagen und Ihr Namensschild erhalten Sie direkt am Veranstaltungsort. Die Anmeldung ist bis zum 16.10.2009  möglich.

Leistungen

Mit der Anmeldung und Entrichtung der Teilnahmegebühr haben Sie Anspruch auf folgende Leistungen: Teilnahme an Kongress, Fachausstellung, 

Fachforen und Kaffeepausen an allen Kongresstagen sowie an der Abendveranstaltung am 05.11.2009 im Rathaus Schöneberg.

Stornierung

Eine Stornierung der Anmeldung ist nur in schriftlicher Form möglich. Bei Stornierung bis einschließlich 16.10.2009 wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 

50,- € berechnet. Erfolgt die Stornierung nach diesem Termin, muss der volle Teilnahmebetrag  geleistet werden. Ersatzteilnehmer können nach schriftlicher

Benachrichtigung des Veranstalters gerne gestellt werden.

Kontakt Veranstalter

DEMO – Demokratische Gemeinde – Berliner vorwärts Verlagsgesellschaft mbH • Stresemannstraße 30 • 10963 Berlin

Telefon: (0 30) 2 55 94 - 155 • Telefax: (0 30) 2 55 94 - 4 99, Mail: kommunalkongress@demo-online.de

Veranstaltungsort: dbb forum berlin, Friedrichstraße 169/170 • 10117 Berlin • U6-Haltestelle „Französische Straße“ • www.dbb-forum-berlin.de

Vorbehalt

Die Berliner vorwärts Verlagsgesellschaft mbH ist berechtigt, von der Durchführung der Veranstaltung nach eigenem Ermessen Abstand zu nehmen, wenn ihr

deren wirtschaftliche Tragfähigkeit nicht gesichert erscheint. Mit der Absage entfallen die wechselseitigen Leistungsverpflichtungen der Vertragspartner; Ansprüche

auf Kostenerstattung oder Schadenersatz können aus der Absage nicht hergeleitet werden. Die Berliner vorwärts Verlagsgesellschaft mbH wird an sie bereits

erfolgte Zahlungen des Kongressteilnehmers für Leistungen, die zum Zeitpunkt der Absage noch nicht erbracht sind, zurückerstatten.

Per Fax an: (030) 2 55 94 - 499

ANMELDEFORMULAR
Hiermit melde ich mich verbindlich als Teilnehmer zum 4. bundesweiten Kommunalkongress der DEMO – 

„Kommunalpolitik besser machen“ vom 5. – 6. November 2009 an.

Die Teilnahme kostet inklusive 19 Prozent Mehrwertsteuer:

� für DEMO-Abonnenten 99,00 Euro

� für Kommunalpolitiker/innen und Verwaltungsmitglieder 199,00 Euro

� für Vertreter/innen der Wirtschaft 349,00 Euro

Titel, Vorname, Name Kommune / Firma / Organisation

Straße + Nr. / Postfach Land / PLZ / Ort

Telefon / Telefax Email (bitte unbedingt angeben)

Extra


